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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

herzlich willkommen im Jahr 2024. Ein Jahr voller Ereignisse

steht uns bevor. In Deutschland findet die Fußball-Europa-

meisterschaft statt, am 9. Juni wird ein neues Europäisches

Parlament gewählt, und auch in unserer Gemeinde wird viel

geboten sein. Mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefes er-

halten Sie einen umfangreichen Veranstaltungskalender unse-

rer Vereine, Verbände und Institutionen. Besuchen Sie die

vielfältigen Veranstaltungen und unterstützen Sie damit un-

sere ehrenamtlichen Strukturen. 

Von Seiten der Gemeinde und des Gemeinderates haben wir

uns auch für 2024 viel vorgenommen. So werden wir unter

anderem die Einweihung unserer neuen Kläranlage feiern, die

Planungen für die Werner-Porsch-Schule vorantreiben, in der

Bayreuther Straße eine weitere Kindertagesstätte eröffnen,

Kanalbaumaßnahmen in der Point- und Neustädter Straße

vornehmen, ein Nahwärmenetz im Zentrum Speichersdorfs

errichten, die Kulturscheune Wirbenz in Betrieb nehmen

oder das Baugebiet in Kirchenlaibach-Point erschließen.

Zudem gilt es, die zu uns geflüchteten Menschen aus Osteu-

ropa und Syrien bestmöglichst zu integrieren sowie den von

Bund und Land vorgegebenen Ausbau der Erneuerbaren

Energien gut zu steuern.

Große Aufgaben, die uns nicht nur im Gemeinderat und der

Gemeindeverwaltung einiges abverlangen werden. Die damit

einhergehenden Veränderungen rufen Ängste und Sorgen

hervor. Dies ist nur zu menschlich und auch verständlich. Un-

sere Welt verändert sich gefühlt immer schneller. Lassen wir

uns davon aber nicht die Zuversicht rauben. Unterm Strich

geht es uns in Deutschland trotz der vielen Herausforderun-

gen und Probleme gut. Dies sollten wir immer im Hinterkopf

behalten, wenn wir über die Menschen sprechen, die aus den

Krisenregionen dieser Welt zu uns kommen. Sie suchen

Schutz und Heimat, geben dafür vieles auf. Geben wir ihnen

eine Chance, in Speichersdorf anzukommen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und

Bürger, ein gutes, frohes und vor allem gesundes neues Jahr

2024. Dem Gemeinderat, meinen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern, den Kirchen, den Vereinen sowie allen ehrenamt-

lich Engagierten danke ich für den großen Einsatz und die

gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und freue mich

auf die Fortsetzung im neuen Jahr 2024!

Ihr/Euer

Christian Porsch

Höchster Förderbescheid 

in der Geschichte 

der Gemeinde

Kurz vor dem Haushaltsstopp der Bundesregierung erreichte

die Gemeinde Speichersdorf eine sehr freudige Mitteilung. Der

Bund fördert im Rahmen der Gigabit-Förderung den Glasfa-

serausbau in Speichersdorf mit insgesamt 5.081.400 Euro. Dies

ist die höchste Fördersumme, die die Gemeinde jemals für eine

Einzelmaßnahme erhalten hat. Insgesamt belaufen sich die Kos-

ten für die Erschließung von 941 Anschlüssen im Gemeindege-

biet mit Glasfaserleitungen bis ins Haus auf geschätzte

8.469.000 Euro. Durch die Kofinanzierung des Freistaats Bayern

beträgt der Eigenanteil der Gemeinde an den Ausbaukosten

846.900 Euro. „Mit diesem Förderbescheid und dem für das

Jahr 2025 zugesagten eigenwirtschaftlichen Ausbau der Glasfa-

serPlus in Speichersdorf und Kirchenlaibach werden wir bis ins

Jahr 2028 alle Gebäude in unserer Gemeinde mit einem Glas-

faseranschluss ausstatten können. Ein toller Tag für die Zu-

kunftsfähigkeit der Gemeinde Speichersdorf und für alle

Internetnutzer“, freute sich Bürgermeister Christian Porsch

über den Förderbescheid, der trotz der Haushaltskürzungen

Bestand hat. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Speichersdorf hatte sich be-

reits in den Sitzungen am 15.11.2021 und 14.11.2022 ausgiebig

mit dem weiteren Breitbandausbau im Gemeindegebiet Spei-

chersdorf beschäftigt. Am 15.11.2021 wurde beschlossen in die

„Bayerische Gigabitrichtlinie“ einzusteigen, das mittlerweile

vierte Förderverfahren im Breitband-Ausbau. Bei dem ersten

Förderprogramm wurden die Ortsteile mit Kabelverzweigern

ausgestattet. Das Höfebonusprogramm und das sog. Bundes-

förderprogramm wurden in den Jahren 2022 und 2023 erfolg-

reich abgeschlossen. Mit dem flächendeckenden Ausbau der

Gigabitnetze werden in Zukunft die Grundstücke mit Glasfaser

direkt ins Gebäude ausgestattet. Bei dem bayerischen Förder-

verfahren mussten aufgrund des zu hohen Eigenanteils einige

Ortsteile und Weiler ausgeklammert werden. Gebiete mit einer

Versorgungsrate über 100 Mbit/s waren im Rahmen des baye-

rischen Förderprogramms nicht förderfähig. Bereits damals

wurde der Beschluss gefasst, die nicht berücksichtigten Gebiete

mit Hilfe des Bundesförderprogramms auszubauen. Mit dem

Umstieg auf die Bundesförderung in der Gemeinderatssitzung

am 18.9.2023 und dem nun eingegangenen Förderbescheid

wurde nun der Weg frei, alle Liegenschaften mit Glasfaser ins

Haus ausstatten zu können. Bei der Antragsstellung im Bayeri-

schen Förderprogramm hätte der Eigenanteil der Gemeinde

1.268.981 Euro betragen.
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Termine

Sternsingeraktion
4./5.1.2024

Kath. Pfarrgemeinde Kirchenlaibach in

Speichersdorf und Kirchenlaibach

Schlagerparade der 70er Jahre 
Neujahrsbenefizkonzert mit der
Golden Glitter Band & Markus 
Engelstädter
5.1.2024, 19.30 Uhr

Bürgerstiftung Lebensfreude, Sport-

arena Speichersdorf 

Jahreshauptversammlung
5.1.2024, 20.00 Uhr

FF Frankenberg, Gasthaus Freund 

Jahreshauptversammlung
6.1.2024, 13.00 Uhr

FF Kirchenlaibach, Kath. Pfarrheim 

Kirchenlaibach

Jahreshauptversammlung
13.1.2024, 19.30 Uhr

Soldaten- und Kriegerkameradschaft

Wirbenz, Gaststätte Schindler

Kinderfasching
28.1.2024, 14.30 Uhr

FF Speichersdorf, Feuerwehrhaus

Jahreshauptversammlung
6.1.2024, 14.00 Uhr

Soldaten- und Kriegerkameradschaft

Haidenaab/Göppmannsbühl, Gaststätte

Veigl

Jahreshauptversammlung
6.1.2024, 14.00 Uhr

FF Windischenlaibach, Gemeinschafts-

haus

Stärke antrinken
6.1.2024, 16.00 Uhr

Kirwaburschn und -madla, Dorfplatz

Speichersdorf

Christbaumeinsammlung
13.1.2024, 13.00 Uhr

CVJM Speichersdorf im Gemeindege-

biet

Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe
Speichersdorf

Am Donnerstag, 11.1.2024, findet um

14.00 Uhr das Kaffeetrinken im Jugend-

treff an der Kemnather Straße statt. 

Die Ergo-Handgruppe trifft sich Mitt-

woch, 10.1. und 24.1.2024, jeweils um

10.00 Uhr im Jugendtreff an der Kemnat-

her Straße.
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- 1 kleiner Schlüssel

- 1 Schlüsselbund mit grünem Anhänger 

„Superfrauchen“

- 1 Autoschlüssel

- 1 Kinder-Mountainbike „Mountain 

Sport“ schwarz/rot 

VdK-Ortsverband Speichersdorf

Die VdK-Ortsgruppe Speichersdorf lädt

alle Mitglieder, Freunde und Bekannte zur

Faschingsfeier am Donnerstag, 18.1.2024,

ab 14.00 Uhr in die Flugplatzgaststätte

Strößenreuther ein. Für das leibliche

Wohl und Unterhaltung ist gesorgt.

Anmeldungen bitte bei Frau Kaiser, Tel.

09275 6300.

31.8.2023

Paul Prantschke
Deborah Spadafora und Nils

Prantschke, Speichersdorf 

23.10.2023

Johanna Herrmann
Daniela Herrmann und Michael Böhner,

Frankenberg

20.11.2023

Emilio Florian Dötsch
Eva und Andreas Dötsch, Selbitz

14.11.2023

Lotta Nadine Zankl
Jennifer und Alexander Zankl, Kirchen-

laibach

Geburten Fundsachen

Seniorenberatung

Die gemeindliche Seniorenbeauftragte

Margit Kaiser bietet wieder jeweils am

letzten Dienstag im Monat eine Senio-

renberatung im Rathaus der Gemeinde

Speichersdorf, Zimmer EG 2, an. Die

nächste Beratung findet am Dienstag,

30.1.2024, von 14 bis 16 Uhr statt.

Termine

Kulmbacher Straße 92 | 95445 Bayreuth

Tel. 0921 / 50 700 90

www.pauscher.de | info@pauscher.de

CASTELLO-PLUS
DAS FENSTER FÜR HEUTE UND MORGEN

ECHTE MEHR-WERT
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Gemeinderat:
Montag, 15.1.2024, 18.30 Uhr

Bau- und Umweltausschuss
Montag, 22.1.2024, 18.00 Uhr

Gemeinderat

FGV-Wanderungen 

11.1. 9.00 Uhr 

Anwandern bei Frankenberg

25.1. 9.00 Uhr 

Wanderung bei Schweinmühle
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Seit 1.6.2023 gibt es bei der Dienstbe-

reitschaft im Apotheken-Notdienst einen

täglichen Wechsel der Apotheken.

Auf der Internetseite

www.aponet.de
finden Sie die jeweiligen Apotheken-

Notdienste.

Telefonnummern der Apotheken:
Apotheke Speichersdorf: 09275 98 30

Stadt-Apotheke Kemnath: 09642 92290

Apotheke Schütz Weidenberg: 09278 216

Turm-Apotheke Schug Kemnath: 

09642 2611

Franken-Apotheke Weidenberg: 

09278 9760

Vorstadt-Apotheke Kemnath:

09642 7037050

ApothekenTermin

Spielenachmittag für 
Seniorinnen und Senioren

Die Seniorenbeauftragte Margit Kaiser

lädt am Dienstag, 9. Januar 2024, ab 14

Uhr im Jugendtreff (Kemnather Straße

13, 95469 Speichersdorf) alle Senioren-

innen und Senioren zu einem gemeinsa-

men Spielenachmittag herzlich ein.

Spiele wirken sich auf vielfältige Weise

positiv auf das Wohlbefinden und die Ge-

sundheit aus. Alle Teilnehmenden können

sich während des gemeinsamen Spielens

austauschen, vernetzen und neue

Freundschaften schließen. 

Es wird außerdem Kaffee und Kuchen

geben.

Anmeldung bei Frau Kaiser unter Tel.

09275 6300.

CVJM holt Christbäume ab

Am Samstag, 13. Januar 2023, holt der

CVJM wieder ausgediente Christbäume

ab. Die Bäume sollen bis 11 Uhr bereit

gestellt werden. Die Sammler erbitten

für die Abfuhr eine kleine Spende (ca. 2

Euro), die der örtlichen Jugendarbeit des

CVJM zugute kommt. Es wird gebeten,

die Spende entweder direkt am Baum

anzubringen oder den Baum mit einem-

Namensschild zu versehen, damit die Ab-

holer klingeln können. Die Christbäume

werden in Speichersdorf, Kirchenlaibach,

Plössen, Windischenlaibach und Zeulen-

reuth abgeholt. Wer in einem anderen

Ortsteil der Gemeinde wohnt und eine

Abholung wünscht, meldet sich bitte bis

Freitag, 12. Januar, über facebook  oder

instagram beim CVJM oder telefonisch

bei Stefan Steininger (Tel: 09275

9724608).



Thorsten Bröckel

Hauptstraße 8a
95469 Speichersdorf

Heizung
Sanitär
Solaranlagen
Wärmepumpen

Altbausanierung
Badplanung und -sanierung
Holz- und Pelletsanlagen
Öl-Gas-Kundendienst

Thorsten Bröckel

mail@haustechnik-broeckel.de      09275 / 91 65 55
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Veröffentlichung von Altersjubiläen

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte

Bürger,

mit der Einführung der neuen Daten-

schutzgrundverordnung haben sich Ver-

änderungen bei der Veröffentlichung der

Altersjubiläen ergeben.

Durch die Gesetzesänderung ist es er-

forderlich, dass für eine Veröffentlichung

eine schriftliche Einwilligung vorliegen

muss (Art. 6 Abs. I UAbs. I Buchst.a.Art.7

Datenschutzgrundverordnung).

So werden im Gemeindebrief Altersjubi-

läen ab dem 80. Geburtstag, jeder wei-

tere fünfte Geburtstag und ab dem 90.

Geburtstag jeder folgende Geburtstag,

nur noch mit ausdrücklicher schriftlicher

Zustimmung der Betroffenen veröffent-

licht.

Sollten Sie auch weiterhin die Veröffent-

lichung Ihrer Jubiläen wünschen, bitten

wir um Ihre Einwilligungserklärung mit-

tels eines Vordruckes, welchen Sie im

Rathaus erhalten oder auf der Internet-

seite unter www.speichersdorf.de abru-

fen können.

Sie können darüber hinaus jederzeit

ohne Angabe von Gründen von Ihrem

Widerspruchsrecht Gebrauch machen

und die erteilte Einwilligungserklärung

mit Wirkung für die Zukunft abändern

oder widerrufen. 

Der Gemeindebrief ist 
das Mit teilungsblatt 

der Gemeinde Speichersdorf

Herausgeber: 
Gemeinde Speichersdorf, V.i.S.d.P.: Bürgermeister 

C. Porsch, Rathausplatz 1, 95469 Speichersdorf

Redaktionelle Betreuung, Satz, Anzeigen 
und Abwicklung: 
media consult GmbH, Andreas Türk, Telefon: 

09275 914337, E-Mail: info@mediaconsult-gmbh.de

Druck: Stock-Druck, Eschenbach
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Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
18. des Vormonats

Gültige Anzeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.12.2023

Titelbild: 
Winterlicher Sonnenaufgang 
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Restmülltonne: 

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle Ortsteile am gleichen Tag:

Mittwoch, 10.1.2024; Dienstag, 23.1.2024

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, Aumühle, Beerhof, Forst-

haus, Frankenberg, Göppmannsbühl am Bach, Göppmanns-

bühl am Berg, Guttenthau, Haidenaab, Holzmühle, Kodlitz,

Lettenhof, Nairitz, Plössen, Ramlesreuth, Rosenhof, Roslas,

Selbitz, Sorg, Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiherhut, Wir-

benz, Zeulenreuth

Montag, 22.1.2024

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle, Kellerhut, Weißen-

reuth, Windischenlaibach 

Mittwoch, 24.1.2024

Biomülltonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach 

Donnerstag, 4.1.2024
Mittwoch, 17.1.2024
Mittwoch, 31.1.2024    

Brüderes, Buschmühle, Forsthaus, Frankenberg, Hundsmühle,

Kellerhut, Kodlitz, Nairitz, Weißenreuth, Windischenlaibach,

Aumühle, Beerhof, Göppmannsbühl am Bach, Göppmanns-

bühl am Berg, Guttenthau, Haidenaab, Holzmühle, Lettenhof, 

Plössen, Ramlesreuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg, Tauritz-

mühle, Teufelhammer, Weiherhut, Wirbenz, Zeulenreuth

Freitag, 5.1.2024    
Donnerstag, 18.1.2024
Donnerstag, 1.2.2024 Papiertonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, Brüderes, Buschmühle, Hunds-

mühle, Weißenreuth, Windischenlaibach, Zeulenreuth: 

Donnerstag, 25.1.2024

Aumühle, Beerhof, Forsthaus, Frankenberg, Göppmannsbühl

am Bach, Göppmannsbühl am Berg, Guttenthau, Haidenaab,

Holzmühle, Kellerhut, Kodlitz, Lettenhof, Nairitz, Plössen, Ram-

lesreuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg, Tauritzmühle, Teufel-

hammer, Weiherhut, Wirbenz: 

Freitag, 26.1.2024

Müllabfuhr
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Abfallwirtschaft

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Der Jahreswechsel naht und damit auch der Silvesterabend. Damit Sie wissen, wohin mit den
entstandenen Abfällen, nennen wir Ihnen hier einige Beispiele und den korrekten Entsorgungsweg:

Reste vom Blei- und Zinngießen
 Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil

Feuerwerkskörper (intakt)
 Infotelefon: 0921 / 728 401

Feuerwerkskörper (abgebrannt)
Restmülltonne
größere Mengen (gebührenpflichtig): zugelassene rote Restmüllsäcke (erhältlich in den
Gemeinden) oder Müllumladestation (Weiherstr. 39, 95448 Bayreuth, Tel. 0921-13791, Mo-
Fr 8-11.45, 12.30-15.45 Uhr, nach Wochenfeiertagen i.d.R. auch am darauffolgenden Sa 8-12
Uhr)

(Fondue-)Fett (flüssig oder fest)
 Altfettsammelstellen

Bauhof Fichtelberg, Bauhof Speichersdorf, ehem. Wertstoffhof Plankenfels/Wadendorf,
Kläranlage Bischofsgrün, Bauhof Goldkronach (Mo und Do 14.30 – 16 Uhr)
Annahmestelle Bindlach (Goldkronacher Str. 32, Mo-Fr 7-16.30 Uhr)
Annahmestelle Pegnitz (Kleiner Johannes 4-6, Do 14-20 Uhr, letzter Sa im Monat 8-12 Uhr)

(Natur-)Korken
 Korksammelstellen (kostenlos)

Annahmestelle Pegnitz (Kleiner Johannes 4-6, Do 14-20 Uhr, letzter Sa im Monat 8-12 Uhr)
Landratsamt Bayreuth, Abfallwirtschaft (2. Stock, Zi. 209), Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth, Tel. 0921-728 401)

Metall- und Kunststoffverpackungen (inkl. Kunststoffkorken)
 Gelbe Tonne

Altglas (Sektflaschen, Gurkengläser etc.)
 Altglascontainer, nach Farben (weiß, braun, grün) sortiert, blaues und rotes Glas gehören zum

Grünglas

Silvester-Abfälle richtig entsorgen
Stand: Dezember 2023
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
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Dienst den
Lebenden

Würde und Ehre
den Verstorbenen

Bestattungsinstitut
Monika Pregler

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Röntgenstraße 5, 95478 Kemnath

www.bestattungen-monika-pregler.de
kontakt@bestattungen-monika-pregler.de

Tel.: 0 96 42 / 88 12
Tel.: 0 96 82 / 91 91 81
Mobil: 0160/8478364
Fax: 0 96 42 / 91 42 62

Wir bestatten auf den Friedhöfen
Speichersdorf, Kirchenlaibach, 
Ramlesreuth und Haidenaab. 

Wir erledigen für Sie pietätvoll Überführungen 
von und nach jedem Ort, Bestattungsaufträge aller Art,

Meldungen bei amtlichen und kirchlichen Stellen, 
Trauerdruck und Traueranzeigen, Blumenschmuck,

sowie Bestattungsvorsorge und Kostenvoranschläge.

Rufen Sie mich an, gerne komme ich zu einem  
persönlichen Gespräch zu Ihnen nach Hause.

Kontakt:

0 96 42 / 88 12
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Gottesdienste
Christuskirche Speichersdorf

1.1. 19.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Stehempfang

7.1. 9.30 Uhr Gottesdienst

10.45 Uhr Kindergottesdienst

14.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

10.45 Uhr Kindergottesdienst

21.1. 10.00 Uhr Gottesdienst

10.45 Uhr Kindergottesdienst

28.1. 9.30 Uhr Gottesdienst

10.45 Uhr Kindergottesdienst

1.1. 10.00 Uhr Christamt Mockersdorf

18.00 Uhr Christamt Kirchenlaibach

5.1. 19.00 Uhr Vorabendmesse Ramlesreuth mit Dreikönigs-

wasserweihe

6.1. 8.30 Uhr Hochamt Mockersdorf mit Dreikönigswasser-

weihe

10.30 Uhr Hochamt Kirchenlaibach mit Dreikönigswasser-

weihe

16.30 Uhr Hochamt Luise-Elsäßer-Haus

7.1. 8.30 Uhr Christamt Mockersdorf mit Tauferneuerung 

und Auflegung der Erhardsreliquie

10.30 Uhr Christamt Kirchenlaibach mit Tauferneuerung 

und Auflegung der Erhardsreliquie

13.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach 

14.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach 

20.1. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach 

21.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach 

27.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach 

28.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach 

31.1. 19.00 Uhr Festgottesdienst zum Wolfgangstag

Pfarreiengemeinschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf
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St. Johannis-Kirche, Wirbenz

1.1. 18.00 Uhr Gottesdienst mit Einzelsegnung

14.1. 10.00 Uhr Gottesdienst

20.1. 19.00 Uhr Gottesdienst

28.1. 8.30 Uhr Gottesdienst

Frankenberg

28.1. 10.30 Uhr Gottesdienst 
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Wohncontainer für Geflüchtete voll belegt

Die ANKER-Zentren in ganz Deutschland sind überfüllt von

Menschen, die als Flüchtlinge vor Krieg und Verfolgung ihren

Zufluchtsort in der Bundesrepublik fanden. Der politische und

humanitäre Wille, allen Obdach und Hilfe in ihrer Not zu ge-

währen, ist im Grundgesetz verankert. Der gesetzlichen und

humanitären Verpflichtung kommt man aktuell auch in der Ge-

meinde nach. Bereits im März kam der Hilferuf des Landrats-

amtes aber auch dessen Aufforderung zur Aufnahme von

Geflüchteten. Bürgermeister Christian Porsch und Landrat Flo-

rian Wiedemann informierten darüber in einer Informations-

veranstaltung Anfang April. Die Familie Abatay, die ein brach

liegendes Grundstück am Wasserturm im Süden Speichersdorf

besitzt, stellte das betreffende Grundstück für eine Unterkunft

zur Verfügung und errichtete in der Zwischenzeit Wohncontai-

ner. Seit Jahresmitte leben bereits 20 georgische Flüchtlinge im

ehemaligen Restaurant King’s Inn in Kirchenlaibach. Kurz vor

Weihnachten kamen nun insgesamt 30 Geflüchtete aus Syrien

in der Gemeinde an. Die Wohncontainer sind damit voll belegt.

Zur Vollbelegung gab es zunächst Probleme, da der geplante

Stromanschluss für die mit Strom beheizten Wohncontainer

nicht ausreichte. Dies ist nach Auskunft des Anlagenvermieters

aber behoben, sodass Vollbelegung mit 30 Personen möglich ist.

„Wir wissen um die Ängste, Sorgen und Bedenken“

Kurz vor der Belegung besuchte der Gemeinderat die fertig-

gestellte Containerunterkunft direkt neben dem ehemaligen

Wasserturm. Auf der früheren Brache entstand ein Container-

komplex bestehend aus 10 Wohn-, zwei Aufenthalts-, einem

Wasch- sowie einem Hausmeistercontainer. „Wir wissen um

die Sorgen, Ängste und Bedenken der Bürger. Wir werden offen

mit allen Problemen und Themen umgehen, über alles, was wir

zu vertreten haben, informieren. Humanitäre Hilfe für Geflüch-

tete steht, wie bereits seit Jahrzehnten vorher von der Ge-

meinde bewiesen, bei uns auf unserer Agenda“, versicherte

Bürgermeister Porsch. Die Gemeinde wird, soweit es ihr per-

sonell und fachlich möglich ist, den Asylbewerbern Hilfestellun-

gen bei Amtlichem und Eingewöhnen helfen. 

Um die direkte Integrationshilfe kümmern sich Dolores Lon-

gares-Bäumler von der Caritas und der Integrationslotse des

Landratsamtes. Sie steht jeweils Donnerstag im Rathaus zur

Unterstützung zur Verfügung. Der Unterstützerkreis hat bereits

mit einem Sprachkurs für die Georgier begonnen und wird dies

auch mit der neuen Sprachgruppe fortsetzen. „Lasst und per-

sönliche Vorbehalte, kulturelle und religiöse Unterschiede hint-

anstellen. Es sind Menschen, die unsere Hilfe brauchen.  Wir

haben Integration über Jahrzehnte erfolgreiche bewiesen. Über

alles andere haben nicht wir zu entscheiden“, so Porsch. 

Erfolgreiche Weiterbildung

zu Alltagsbegleitern

18 Personen aus Speichersdorf, Seybothenreuth, Bayreuth

und Bamberg haben sich in den vergangenen Wochen zu All-

tagsbegleitern weitergebildet. Der Kurs, der im Rathaus der

Gemeinde von der Alzheimer Gesellschaft Bayreuth-Kulm-

bach stattfand, richtete sich vornehmlich an geflüchtete

Frauen aus der Ukraine. In insgesamt 40 Unterrichtseinheiten

wurden die Schulungsthemen zu Demenz, alterstypische Er-

krankungen, rechtliche Rahmenbedingungen, Angehörigenar-

beit, Hygienegrundsätze und ähnliches vermittelt sowie auf

Beschäftigungsmöglichkeiten eingegangen. Mit der Weiterbil-

dung können die frisch gebackenen Alltagsbegleiter nun Leis-

tungen gemäß §45a SGB XI erbringen und Angehörige bei

der häuslichen Pflege entlasten, Pflegebedürftige bei Arztbe-

suchen oder Veranstaltungen begleiten, Menschen mit kör-

perlichen oder kognitiven Einschränkungen betreuen oder

haushaltsnahe Dienste wie Einkäufe erledigen. Die Dienst-

leistungen sind durch die Weiterbildung mit der Kranken-

kasse abrechenbar.
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Informationen aus dem Einwohnermeldeamt

Änderungen zum 1. Januar 2024
Der Preis des Reisepasses für Personen

über 24 Jahren ist von 60 Euro auf 70

Euro gestiegen. Die Gebühr von Reise-

pässen für Personen unter 24 Jahren be-

trägt weiterhin 37,50 Euro. Für die

Beantragung wird ein aktuelles biometri-

sches Passbild und die jeweilige Gebühr,

die mit Bankkarte oder bar gezahlt wer-

den kann, benötigt.

Des Weiteren wurde zum 31.12.2023

der Kinderreisepass (für Kinder bis 12

Jahren) abgeschafft. Sollten Sie bereits

eine Auslandsreise für das nächste Jahr

mit Ihrer Familie geplant oder gebucht

haben, ist dies mit dem vorhandenen

Kinderreisepass noch möglich, bis die

Gültigkeit des Kinderreisepasses abläuft.

Ab 1. Januar 2024 können Sie dann für

Ihre Kinder, bei geplanten EU-Reisen, nur

noch einen sechs Jahre gültigen Personal-

ausweis für 22,80 Euro oder für Reise-

ziele in nicht EU-Länder einen ebenfalls

sechs Jahre gültigen Reisepass für 37,50

Euro beantragen. Bitte beachten Sie, dass

die Lieferzeit bis zu fünf Wochen betra-

gen kann. Planen Sie Ihren Besuch in un-

serem Passamt daher rechtzeitig!

Für die Beantragung werden ein biome-

trisches Passbild, eine Einverständniser-

klärung von den Sorgeberechtigten und

die jeweilige Gebühr benötigt. Ein Sorge-

berechtigter muss bei der Beantragung

zwingend anwesend sein. Die Gebühr

kann bar oder mit Bankkarte bezahlt

werden.

Tierischer Besuch

Ende November bekamen die Gäste der

Tagespflege Senta tierischen Besuch von

Habichtskäuzin „Birke“ und ihrer Besit-

zerin Michaela Domeyer. Als Leiterin des

Projektes Wiederansiedlung von Ha-

bichtskäuzen in Nordostbayern konnte

Frau Domeyer viel Wissenswertes über

diese Tiere und deren Lebensweise be-

richten. Das beste Anschauungsobjekt

war allerdings die äußerst zutrauliche 3-

jährige Habichtskauzdame „Birke“ selbst,

die von Hand aufgezogen wurde und

deshalb an Menschen gewöhnt ist. Mit

großen Augen blickte sie in die Runde,

ließ sich anfassen und streicheln. Und

wenn es ihr zu viel wurde, zwickte sie

den einen oder anderen auch mal in den

Finger. Bei den Gästen der Senta haben

die beiden einen nachhaltigen Eindruck

hinterlassen.
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Wiederaufforstung im 

Gemeindewald bei Brüderes

Aufgrund von großflächigem Borkenkäfer-

befall wurde ein gemeindliches Waldgrund-

stück bei Brüderes im Januar 2023 fast

vollständig gerodet und das Käferholz als

Brenn- und Schneidholz über die Waldbau-

ernvereinigung Bayreuth (WBV) vermark-

tet. Um den bisherigen reinen Fichtenwald

nachhaltig aufzuforsten, wurde gemeinsam

mit Revierförster Rainer Zapf vom Amt für

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

(AELF) und Forstingenieur Sebastian Kaufmann von der WBV Bay-

reuth ein Laubmischwald festgelegt. Der Bau- und Umweltaus-

schuss hat der Neuanpflanzung der knapp ein Hektar großen Fläche

mit klimaverträglichen Baumarten wie Bergahorn, Spitzahorn und

Elsbeere einstimmig zugestimmt. Marcel Kausler hat nun nach dem

Aufstellen des Zauns mit der Pflanzung der 2.220 Setzlinge begon-

nen. Bei einem gemeinsamen Termin erläutern Marcel Kausler und

Sebastian Kaufmann Bürgermeister Christian Porsch und dem Kli-

maschutzbeauftragen Jürgen Günthner die Vorgehensweise wäh-

rend der Pflanzung. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die VHS Speichersdorf hat für das Früh-

jahrs- und Sommersemester wieder ein

attraktives Programm zusammengestellt.

Bevor die Maßnahmen im VHS-Pro-

gramm für das Frühjahr 2024 veröffent-

licht werden, möchten wir Ihnen die

Kurse jetzt schon bekannt geben. Ange-

boten werden neben alten und bekann-

ten Kursen auch neue Maßnahmen:

Der Männerkochkurs „One Pots“ mit

Andrea Storkenmaier aus dem Herbst-

und Winterprogramm findet am Mitt-

woch, 10.1.2024 um 18:30 Uhr in der

Schulküche statt. Euch erwartet ein

Kochabend mit deftigen schnellen Ge-

richten für „Jedermann“. Die Gebühr be-

trägt 10 Euro zzgl. Kosten für Lebens-

mittel.

Mensch und Welt
Sp 001_1 Vortrag: „Herausforde-
rung Demenz – Was wissen Sie
über Demenz?“
Dienstag, 19.3.2024  • 14.00 Uhr  •  in

den Räumen der Schlaganfall-Selbsthilfe-

gruppe Kemnather Str. 13 (ehem. Jugend-

treff)  • Gebühr: keine (evtl. Spende)

Leitung: Karin Orbes, Alzheimer Gesell-

schaft Bayreuth – Kulmbach e.V.

Im Anschluss an den Vortrag gemütliches

Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. 

Natur und Technik

Sp 002_1 Vortrag: „ Effektive Mikro-
organismen (EM) in Haus und 
Garten, Grundlagen und Anwen-
dungen“
Mi., 21.2.2024 • 19.00 Uhr  • Rathaus,

VHS-Raum im UG • Gebühr: 6 Euro  •

Referent: Ludwig Schmidt, EM-Berater

Studienfahrten/Exkursionen

Sp 003_1 „Studienfahrt zur KZ-Ge-
denkstätte Flossenbürg“
Mi., 3.4.2024 • 13.30 Uhr  • Treffpunkt:

12.30 Uhr Speichersdorf, Fitnessstudio,

Anfahrt in eigener Verantwortung   Ge-

bühr:  50 Euro für die Gruppe (Kosten

für den einzelnen – je nach Teilnehmer-

zahl)

Verbindliche Anmeldung bis spätestens

20.3.2024 

Bewegung / Gymnastik / Fitness

Sp 001_4 Ganzheitliche Gymnastik
Beginn: Mo., 22.1.2024 •  17.00-18.00

Uhr •  Festhalle • 10 Abende • Gebühr:

32 Euro 

Leitung: Manuela Barthelmann

Sp 002_4 Ganzheitliche Gymnastik
Beginn: Die., 23.1.2024 •  19.15-20.15

Uhr •  Festhalle • 10 Abende • Gebühr:

32 Euro 

Leitung: Manuela Barthelmann

Sp 003_4 Hatha-Yoga
Beginn: Do., 25.1.2024 • 18.30-19.30 Uhr

• Festhalle • 10 Abende • Gebühr: 32

Euro   Leitung: Angelika Dollhopf

Sp 004_4 Chi-Yo-Pi
Beginn: So., 28.1.2024 • 10.00-11.00 Uhr

• Festhalle • 10 Vormittage • Gebühr: 32

Euro

Leitung: Gaby Weiss, Osteopathin

Sp 005_4 Grundkurs Selbstverteidi-
gung und Selbstbehauptung für
Frauen und Mädchen ab ca. 14 Jah-
ren (evtl. auch für Mütter mit Töch-
tern ab 12 Jahren)
Beginn: Mo., 15.4.2024 • 19.00-20.00 Uhr

• Festhalle • 5 Abende • mitzubr.: be-

queme Kleidung, Getränk  • Gebühr: 16

Euro  •  Leitung: Sieglinde Kodisch

Erkrankungen/Heilmethoden 

Sp 006_4 Vortrag: „Das Märchen
von der Arthrose“
Eine Sichtweise aus zwei Welten oder

der Unterschied zwischen Wissen und

Wissenschaft Mi., 6.3.2024 •  19 Uhr •

Rathaus, VHS-Raum im UG  • Gebühr: 5

Euro  •  Referent: Dr. Wolfgang Margraf

Sp 007_4 „Wie hilft der Wald?
Volksheilkunde und Wellness mit
Fichtenspitzen“ Kräuter-Seminar
Mi., 15.5.2024 • 19.00-21.00 Uhr •  Rat-

haus, VHS-Raum im UG • Gebühr: 6 Euro

zzgl. Materialkosten für drei Produkte,

die selbst hergestellt werden: ca. 8,00

EUR

Leitung: Maria Dietel, Kräuterpädagogin

Sp 008_4 Vortrag „ Wildkräuter in
Küche und Garten“
Mi., 17.4.2024  • 19.00-21.00 Uhr  • Rat-

haus, VHS-Raum im UG  •  Gebühr: 6

Euro  + geringer Obolus für Lebensmit-

tel  •  Leitung: Johanna Eisner

Kunst/Kunsthandwerk

Sp 001_5 „Kreatives zum Frühling“ 
Mo., 18.3.2024 • 18.30 Uhr • Gärtnerei

Bauer • Gebühr: 5 Euro  zzgl. Material-

kosten •  Leitung: Katja Sehnke 

Mitzubringen sind Schere, Gartenschere,

Seitenschneider, evtl. vorhandenes Deko-

material

Tanz

„Tanz mit, bleib fit!“
Jeweils 14.00-15.30 Uhr • Schule Fest-

halle • 5 Nachmittage, 14tägig • Gebühr:

24 Euro • Leitung: Annemarie Heckel

Sp 002_5 Beginn: vss. Do., 22.2.2024

Sp 003_5 Beginn: vss. Do.,2.5.2024

Die „Junge VHS“

Zwergenturnen mit Mama und
Papa
Beginn: Do., 1.2.2024 • Sportarena • 10

Nachmittage • Gebühr: 25 Euro, Ge-

schwisterkinder 20 Euro 

Leitung: Nicole Ziegler 

Sp 001_6 Kurs I: 14.30-15.30 Uhr

Sp 002_6 Kurs II: 15.30-16.30 Uhr

Sp 003_6 Kurs III: 16.30-17.30 Uhr

Die VHS informiert
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Erste Bewegungserfahrung durch erlebnisreiche und
lustige Spiele.
Sp 004_6 Zwergenturnen mit Mama und Papa

Beginn: voraussichtlich Fr., 2.2.2024 • 14.30-15.30 Uhr •  Sport-

arena • 10 Nachmittage 

Gebühr: 25 Euro, Geschwisterkinder: 20 Euro; Leitung: N.N.

Sp 005_6 „Auf nach Bella Italia“ (Kochkurs für Kinder)
Do., 4.4.2024 • Beginn: 15.00 Uhr • Schulküche • für Kinder ab

7 Jahren • Gebühr: 7 Euro zzgl. Kosten für Lebensmittel  •  Lei-

tung: Andrea Storkenmaier • Mitzubringen sind Schürze und

Dose für Reste

Falls wir jetzt schon Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie

sich jetzt schon bei uns. Je eher Ihre Anmeldung erfolgt umso

besser können wir planen.

Sie erreichen uns wie folgt:

E-mail: vhsspeichersdorf@ gmail.com

Tel. 0157 53306927  bzw.  09642 7059961

Bankverbindung: Sparkasse Oberpfalz Nord

IBAN: DE34 7535 0000 0000 8376 25

BIC: BYLADEM1WEN
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Dank und Anerkennung für Schulweghelfer

 

 

Du bist zwischen 

8 und 15 Jahre alt 

Junge oder Mädchen 

 
 

Dienstag 19.00 20.00 Uhr 

Sporthalle West Speichersdorf 

Donnerstag 19.00 20.00 Uhr 
 
 
 
 
 

 

„Unsere Schule ist auch ein Ort, an

dem - über Deutsch und Mathe hi-

naus - soziale Verantwortung ver-

mittelt wird, und unsere Kinder zu

vollwertigen, unverzichtbaren Mit-

gliedern unserer Gemeinde heran-

wachsen“, so Elternbeiratsvor- 

sitzende Marina Kindsvater an die

Adresse der Schülerlosen und Bus-

begleiter der Werner-Porsch-

Mittelschule. 23 Schulweghelfer aus

der achten und neunten Klasse

sowie die Schulweghelferinnen Ing-

rid Popp und Michaela Semba wurden in einer Feierstunde für

ihren ehrenamtlichen Dienst ausgezeichnet. Acht neue Lotsen

aus der siebten Klasse, unter denen Ivan Brak mit voller Prü-

fungspunktezahl glänzte, wurden offiziell in ihr Amt eingeführt.

In guter Tradition wurden gegen Jahresende Lotsen und Bus-

begleiter eingeladen, um ihnen für ihre alles andere als selbst-

verständliche Zuverlässigkeit und Disziplin Respekt und

Hochachtung zu zollen. Lotsenbetreuerin Marion Vogel hatte

für sie allein einen kleinen Festakt

im Schüler-Cafe organisiert. Die

angemessene Würdigung sozialen

Engagements sei wichtig, damit

dies weiterhin bestehen bleibt, so

Kindsvater. Elternbeirat, Schule,

Gemeinde und Polizei wissen,

was sie an den ehrenamtlichen

Verkehrshelfern haben. Sie sorg-

ten Tag für Tag an Straßenüber-

gängen und Bushaltestellen für

die Sicherheit der Schüler der

Werner-Porsch-Schule und beug-

ten so Unfällen vor. Sie stehen an hoch frequentierten und ge-

fährlichen Straßenübergängen im Freien, oder begleiten die

Schulbusse, um ihren Mitschülern Sicherheit auf dem Schulweg

zu geben. Und das bei Wind und Wetter, Hitze oder Kälte. Ihnen

war es zu verdanken, dass 300 Schüler an knapp 200 Schultagen

im Jahr jeden Tag sicher zur Schule kamen. Gekrönt wurde das

Ganze durch eine Null-Prozent Unfallquote im Bus und bei den

Übergängen.
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Der „Herrenwald“ hat zu. An Silvester

haben Wirtin Elfriede Engelbrecht und

Tochter Sandra das letzte Bier gezapft

und ein letztes Mal mit ihren treuesten

Stammgästen angestoßen. Nach 70 Jah-

ren schloss damit eine weitere familien-

betriebene Gaststätte mit Biergarten

und Kegelbahn in dem Speichersdorfer

Weiler zwischen Windischenlaibach und

Unterschwarzach. „Mit einem weinen-

dem und einem lachenden Auge, mit viel

Wehmut, aber auch Erleichterung", so

Wirtin Elfriede (Elfi) Engelbrecht.

Die Schließung der Gaststätte Herren-

wald ist ein weiterer Einschnitt für die

Wirtshauslandschaft in der Region. Der

Entscheidung sei ein langer, quälender

Abwägungsprozess vorausgegangen, ver-

hehlt Tochter Sandra nicht. Viele Tränen

seien in den letzten Monaten geflossen,

beteuert sie. „Die Entscheidung dazu fiel

uns allen sehr schwer. Doch wir schaffen

dieses große Arbeitspensum nicht mehr."

Um der Gerüchteküche vorzubeugen,

stellt sie aber gleichzeitig fest, dass der

Herrenwald nicht verpachtet, geschweige

denn verkauft wird. Auch die Dauercam-

per bleiben. „Wer weiß denn schon, was

alles noch kommt, und welche Türen sich

noch auftun. Im Moment aber lassen wir

das Gasthaus Herrenwald ruhen.“ 

Im „Herrenholz“, wie das Gebiet früher

hieß, hatten die in Kodlitz wohnenden

Großeltern Wilhelm und Magdalena En-

gelbrecht nach der Jahrhundertwende

ein Grundstück ge-

rodet, um dort zu-

nächst Flachs anzu-

bauen. In der

Kriegszeit des ers-

ten Weltkriegs käuf-

lich erworben, ent- 

stand hier ein Bau-

ernhof. Der Grund-

stein für den Spei-

chersdorfer Weiler

zwischen Windi-

schenlaibach und

Unterschwarzach,

der in den folgenden

Jahrzehnten zu einer

kleinen Oase und zum Refugium ausge-

baut wurde, war gelegt. Zu den Schicksa-

len rund um den Herrenwald gehört

aber auch, dass 1951 ein eingemieteter

Mauerer den Bauernhof in seinem

Rausch durch die Unachtsamkeit abfa-

ckelte. Anfang der 90er Jahre hätte sich

das Schicksal um Haaresbreite wieder-

holt. Doch konnte ein Zimmerbrand ge-

rade noch gelöscht werden, bevor

erneut größeres Unglück geschah.

Wilhelm Engelbrecht baute erneut, die-

ses Mal ein Gasthaus mit Pension. Der

„Herrenwald“ öffnete 1954 seine Pfor-

ten. Zu den vielen Anekdoten rund um

den Herrenwald gehört, dass der am 4.

Oktober 1936 geborene Sohn Edwin (+

2020) im Alter von vier Monaten schon

Eigentümer des drei Hektar großen

Waldgrundstücks Herrenwald wurde.

Der Vater hatte es ihm kurz nach der

Geburt 1936 überschrieben, da ihm der

Bürgermeister zu verstehen gegeben

hatte, dass er als erklärter Nazi-Gegner

keinen Grundbesitz haben dürfe. 

Von Erdbeeren zum Camping
Seit 1967 ist der Herrenwald schließlich

endgültig mit den Namen Elfriede und

Edi Engelbrecht verknüpft, die 1957 hei-

rateten und das Wirtshaus neben ihrem

Betrieb für Innenausbau betrieben. 

Zunächst entstand auf den Feldern ein

Erdbeeranbau, später wurden sie zur

Campingwiese umstrukturiert. So wur-

den Gaststätte, Campingplatz, Biergar-

ten, Kegelbahn und der Saal für 80 Gäste

in idyllischer Lage im Laufe der Jahre

immer mehr zum Anziehungspunkt von

Gästen aus aller Herren Länder. Über-

nachtungsgäste, Urlauber, Camper, Fahr-

radfahrer und Motorradfahrer kamen

selbst aus Holland, Frankreich, England

und Griechenland, Slowenien und Nord-

friesland. 

„Wir haben unvergessliche schöne Stun-

den und schöne Zeiten verlebt“, so El-

friede Engelbrecht, die am 2. Januar 75

Jahre alt wird und sich gerne an die Zei-

ten mit Stammgästen und Stammtisch-

lern erinnert. 

Die Gaststätte Herrenwald hat die Türen geschlossen

Sandra (links) und Elfriede Engelbrecht haben das letzte Bier aus-
geschenkt.





Mit unserem Tarif MeinRegioStrom erhalten Sie 
100 % Ökostrom direkt aus Bayreuth und der Region. 
Denn Anlagen vor Ort erzeugen nachhaltige Energie 
aus Sonne, Wind und Biomasse. 

So leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag 
für die Region, fördern lokale Energieerzeugung 
und tragen aktiv zu mehr Klimaschutz bei. 

Jetzt Tarif wechseln:
stadtwerke-bayreuth.de/regiostrom

MeinRegioStrom
− grüne Energie 
von nebenan.

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 

 
  

 

 
 

 


